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1. Ziel einer Stakeholder Map 

Unternehmen müssen sich heute vermehrt mit den öffentlichen 
Ansprüchen vielfältiger Stakeholdergruppen auseinandersetzen. 
Themen und Issues, die im Bereich der Stakeholder diskutiert 
werden, sind für Unternehmen wichtige Signale, die jedoch häufig 
nicht leicht zu interpretieren sind. Zur Verbesserung der Systema-
tisierung und Strukturierung von Stakeholdern wurde das Instru-
ment der „Stakeholder Map“ entwickelt.  

Stakeholder Maps erleichtern die zielgerechte Unternehmens-
kommunikation, helfen bei der Identifikation von geeigneten Dia-
log- und Kooperationspartnern und liefern wertvolle Beiträge für 
die strategische Früherkennung von wichtigen sozial-ökologischen 
Themenstellungen. 

2. Prozess des Stakeholder Mapping 

Kern des Stakeholder Mappings ist die Identifikation der wesentli-
chen strategischen Stakeholder zu definierten Issues auf nationa-
ler und internationaler Ebene. Diese selektierten Stakeholder wer-
den nach einem individuellen Kriterienraster im Rahmen eines 
Stakeholder-Steckbriefes bewertet. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch die Kombination von unterschiedlichen Bewertungskriterien 
im Sinne der Portfolio-Analyse entstehen so unter anderem spezi-
fische „Landkarten“ dieser Stakeholdern. Folgende Fragestellun-
gen sollen durch Stakeholder Maps beantwortet werden: 

 
• Wer sind die zentralen Stakeholder auf nationaler, EU- und 

globaler Ebene? 
• Wie sind die Stakeholder organisiert? 
• Wer sind die zentralen Ansprechpartner? 
• Welche Issues haben diese Stakeholder besetzt? 

Stakeholder Steckbrief

Stakeholder X

Kontakt: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ansprechpartner: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Organisationsstruktur: xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Issues Positionen Konfliktpotential

A xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

B xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

C xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Performance Bewertung Begründung

Reputation xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Medienkompetenz xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Themenkompetenz xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Vernetzungsgrad xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Kooperationsfähigkeit xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Gesamturteil: Bedeutung öffentliche Meinungsbildung

hoch

mittel

gering

hoch niedrig

hoch niedrig

hoch niedrig 

hoch niedrig

hoch niedrig

hoch  niedrig
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• Welche Position vertreten die Stakeholder gegenüber den 

Issues?  
• Wie lassen sich diese Stakeholder bezüglich Reputation, Me-

dienkompetenz, Themenkompetenz, Vernetzungsgrad, Kon-
fliktpotential und Kooperationsfähigkeit einordnen? 

• Wie kann die interne Einordnung und Strukturierung dieser 
Stakeholdergruppen optimiert werden? 

 

3. Beispiele für Stakeholder Maps 

Stakeholder Maps können individuell, je nach Informationsbedürf-
nissen und ausgewählten Bewertungskriterien erstellt werden. Vier 
Beispiele:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stakeholder Map - Kooperationsfähigkeit
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Stakeholder Map – Inhaltliche Positionierung
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4. imug Leistungen  

Die imug Beratungsgesellschaft bietet rund um das Thema Stake-
holder Map folgende Leistungen an: 

• nationales und internationales Monitoring zu verschiedensten 
Issues im Themenkomplex Nachhaltigkeit und CSR als Ele-
ment von Trendforschung und strategischer Früherkennung 

• Analyse gesellschaftlicher Meinungsbildungsprozesse 
• umfassendes Reporting über Trends und strategische Ent-

wicklungen (Monitoring Reports, Stakeholder Steckbriefe, 
Newsletter, etc.)  

 

Stakeholder Map – Unterstützer/ Gegenspieler

Starken
Unterstützer

Bedeutenden
Gegenspieler

Bedeutung öffentliche Meinungsbildung
niedrig hoch
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G

D
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F

H

I
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0 10
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+5

-5

Unterstützung

Opposition

Stakeholder Map – Handlungsmatrix

Dialog
intensivieren
(Key Player)

Informiert
halten

Bedeutung 
öffentliche 
Meinungs-

bildung

niedrig hoch

A

G

D

E

C
B

F

H

I

Aufwand
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0 10

10

0
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Interesse an Unternehmensaktivitäten
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• Identifikation und Bewertung von unternehmensrelevanten 

Stakeholdern 
• Entwicklung von Stakeholder Maps zur visuellen Strukturie-

rung von Meinungsbildungsprozessen 
 

5. Aktuelle imug Projekte  

Aufbauend auf einem permanenten internen Issue-Monitoring Pro-
zess führt die imug Beratungsgesellschaft aktuell zwei Projekte 
zum Thema Stakeholder Mapping durch: 

• Stakeholder Mapping im Bereich Obesity, Verbraucherinforma-
tion und Mitarbeiter für Kraft Foods Europe, Bremen 

• Stakeholder Mapping im Bereich Nachhaltigkeit, Umwelt und 
Mobilität für die Volkswagen AG, Wolfsburg 

 

6. imug Referenzen (Auswahl) 

imug-Arbeitsbereich CSR und Nachhaltigkeitsmanagement: 

 
• Bayer AG, Leverkusen 
• CSR Europe, Brüssel 
• Degussa AG, Frankfurt 
• GLS-Bank, Bochum 
• Kraft Foods Europe, Bremen 
• METRO AG, Düsseldorf 
• Otto Versand, Hamburg 
• Rat für nachhaltige Entwicklung, Berlin 
• Volkswagen AG, Wolfsburg 
• Wilkhahn, Bad Münder 
 

7. Kontakt 

 
imug  

Beratungsgesellschaft für sozial-ökologische Innovationen mbH 

Brühlstraße 11 

D-30169 Hannover 

Telefon:       ++49 (0) 511-12196-0 

Fax::     ++49 (0) 511-12196-95 

Email:      contact@imug.de 

Internet::      www.imug.de 

     www.unternehmenstest.de 

     www.ethisches-investment.de 


